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Ausgangspunkt: Nägelehaus auf dem 
Raichberg, 956 m.
Endpunkt: Bahnhof Albstadt-Lautlingen, 
679 m.
Höhenunterschied: 290 m im Aufstieg, 
570 m im Abstieg.
Anforderungen: Zwei überschaubare 
Anstiege. Ansonsten schöne Pfade am 
Trauf entlang. Trittsicherheit im Felsen-
meer erforderlich. Viele Wegpassagen 
ohne Schatten.
Einkehr: Stichwirtshaus (Di u. Mi Ruhe-
tag), Stich 2, 72461 Albstadt-Onstmettin-
gen, Tel. +49/7432/6298, www.stichwirts-
haus.de. Bergcafé Burgfelden (s. Unter-
kunft). Westlich von Lautlingen: Traufgang-
hütte Brunnental (Mo Ruhetag), Raiten 1, 
72459 Albstadt-Laufen, Tel. +49/7435/ 1500, 
www.traufganghuette-brunnental.de.
Unterkunft: Landhaus Post, Im Gäßle 5, 
72459 Albstadt-Burgfelden, Tel. +49/7435/ 
919050, Landhaus-Post@web.de, www.
landhaus-post.de. Bergcafé Burgfel-
den, Im Gässle 6, 72459 Albstadt-Burg-
felden, Tel. +49/7435/365, info@bergca-
fe-burgfelden.de, www.bergcafe-burgfel-
den.de. Privatunterkunft Wedel, Hal-
denweg 7, 72459 Albstadt-Burgfelden, 
Tel. +49/7435/660. Pension Falken, Fal-
kenstraße 11-13, 72459 Albstadt-Lautlin-

gen, Tel. +49/7431/74644. Ferienwoh-
nung Mayer, Blaikenstaße 12, 72459 Alb-
stadt-Lautlingen, Tel. +49/7431/9711114, 
info@mayer-ferienwohnung.com, www.
mayer-ferienwohnung.com. Ferienwoh-
nung Geng, Eisentalstraße 73, 72459 
Albstadt-Lautlingen, Tel. +49/7431/71617. 
Weitere Unterkünfte siehe www.albstadt-
tourismus.de.
Campingplatz: Sonnencamping Alb-
stadt, Beibruck 54, 72458 Albstadt-Lautlin-
gen, Tel. +49/7431/9370348, info@son-
nencamping.de, www.sonnencamping.de.
Einkauf: Bäckerei Mahl, Ebingertalstra-
ße 52, 72459 Albstadt-Lautlingen, Tel. +49/ 
7431/701746.
Information: Albstadt Tourismus, Markt-
straße 35, 72458 Albstadt, Tel. +49/7431/ 
1601204, www.albstadt-tourismus.de.
Karten: Freizeitkarte F 523, Tübingen/
Reutlingen; F 526 Sigmaringen/Tuttlin-
gen (1:50.000).
Tipps: 1) Führungen in der romanischen 
Michaelskirche bietet R. Mayer an (Tel. 
+49/7435/555). 2) Wer eine Abkühlung, 
eine Sauna, eine Massage oder einfach 
nur Entspannung sucht, ist im »badkap«, 
einer tollen Badewelt bei Lautlingen, rich-
tig (Beibruck 1, 72458 Albstadt, Tel. +49/ 
7431/1601930, www.badkap.de).

»Traufgänge« und Felserkundungen

Zum schönsten Naturerlebnis auf der Alb gehört mit Sicherheit das stunden-
lange Wandern entlang der Traufkante mit spektakulären Ausblicken weit in 
die Landschaften Baden-Württembergs hinein. In Deutschland gibt es nichts 
Vergleichbares, und vor allem die Gemeinde Albstadt hat in letzter Zeit ver-
standen, mit diesem Pfund zu wuchern. Die »Traufgänge« um Albstadt wur-
den allesamt als Premiumwanderwege ausgezeichnet. Heute und morgen 
erkunden wir sie. Zuerst entdecken wir das Ruchtal, das von Wacholderhei-
den umgeben ist. Von dort geht es dann zum Trauf hinauf, an dessen Kante 
wir den Aussichtspunkt Pfeffinger Böllat und das kleine Dorf Burgfelden mit 
seiner geschichtsträchtigen, romanischen Michaelskirche erreichen. An-
schließend steigen wir über das Felsenmeer, eine Ansammlung großer, bizar-
rer Felsformationen mitten im Wald, nach Lautlingen ab.

   

20 Vom Raichberg nach 
 Albstadt-Lautlingen

5.00 Std.

18,4 km

Wir orientieren uns vom Nägelehaus (1) nach Westen und am »roten Drei-
eck«. Ein Pfad führt uns moderat abwärts durch ein Waldstück. Nach dem 
Wald müssen wir nach links abbiegen in Richtung Dagersbrunnen, welches 
nach ca. 300 m erreicht und durchquert wird. Unser Wegzeichen ist hier das 
»braune Traufgänge-Schild«. Bald darauf trifft man auf die Zufahrtsstraße 
zum Zollersteighof. Wir folgen ihr 150 m nach rechts leicht bergan, biegen 
dann scharf links ab und wandern an den Liftanlagen des Skiklubs vorbei 
zum Beginn des Ruchtales. Wenige Meter geht es auf der rechten Talseite 
auf einem geschotterten Waldweg in das Tal hinein, dann wechseln wir die 
Talseite und wandern auf dem sogenannten Wiesenweg weiter. Der Talver-
lauf beschreibt eine Linkskurve, und linker Hand taucht eine tolle Wacholder-
heide auf. Wir orientieren uns hier nach rechts und überqueren den Bach 
Schmiecha. Ein Pfad führt uns kurz bergan und wir erreichen ein kleines 
Gehöft an der L 360. Rechts (westlich) daneben liegt der Gasthof Stich-
wirtshaus (2).
Hier überqueren wir die L 360 und gehen kurz am linken Straßenrand der 
gegenüberliegenden Zufahrtstraße nach Pfeffingen (K 7141) weiter. Dann 
müssen wir auch diese Straße überqueren, da uns das »rote Dreieck« rechts 
auf einen Schotterweg leicht bergab weist. 200 m weiter zweigt nach links 
ein Pfad in den Wald ab und führt uns einen Hang hinauf. Nach ca. 500 m 
stoßen wir aus dem Wald und erreichen wenig später einen Wanderpark-
platz. Dort orientieren wir uns nach rechts und laufen auf einem asphaltierten 
Feldweg zu einem Bauernhof. Etwa 300 m nach dem Bauernhof geht ein 
Erdweg nach links ab und führt uns zum Wald. Auf einem Pfad wandern wir 

Vom Böllat hat man einen 270-Grad-Blick auf die umliegenden Berge und Täler.
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nun durch wunderbaren Traufwald. Gut 1 km weiter geht es dann durch eine 
Wacholderheide bergab. Hier treffen wir an der Straße (L 443), kurz vor Pfef-
fingen, auf einen schönen Rastplatz mit Brunnen. Pfeffingen lassen wir links 
liegen und überqueren die Straße (Vorsicht, Schnellfahrer). Das »rote Drei-
eck« führt uns die Böschung hinauf und dann weiter bergan, zuerst durch 
eine Wacholderheide, später steiler, serpentinenartig durch den Wald. Auf 
dem Albplateau angekommen, müssen wir nun aufpassen: Erst nach 600 m 
zweigt unsere Route nach rechts ab (»rotes Dreieck«) und bringt uns Rich-
tung Trauf, nach 300 m geht es dann nach links. Der Waldwirtschaftsweg 
geht direkt am Trauf in einen Pfad über. Diesem Pfad folgen wir nun ca. 2 km 
bis zum Aussichtspunkt Böllat (3), dabei orientieren wir uns an drei Wegzei-
chen, dem »braunen Traufgang«, dem »roten Dreieck« und dem »rot unter-
strichenen grünen Baum«. Am Böllat hat man Richtung Süden einen tollen 
Ausblick auf den wellenförmigen Verlauf des Albtraufs. Nun folgen wir dem 
»roten Dreieck« nach Burgfelden (4) hinein, über das Sträßchen »Im Gäßle« 
erreichen wir die Dorfmitte. Dort trifft man auf das nette »Bergcafé«. Die be-
rühmte Michaelskirche liegt links um die Ecke, außerdem gibt es mehrere 
Übernachtungsmöglichkeiten. 

Wir biegen nach rechts in den Burg-
weg ein und folgen diesem aus dem 
Ort hinaus. Am Ortsausgang biegen 
wir nach links ab zum Wanderpark-
platz Heersberg. Den Wanderpark-
platz lassen wir links liegen und fol-
gen dem Asphaltsträßchen weiter 
bis in eine Linkskurve. Dort geht ein 
Wiesenpfad nach rechts ab und 
zum Albtrauf vor. Ab hier wandern 
wir nun auf einem Pfädchen und 
zwischen Kiefern am Albtrauf ent-
lang. Quasi alle 50 m kommt die 
Möglichkeit, auf einem Bänkchen 
mit Postkartenblick zu rasten. Linker 
Hand liegt ein Spiel- und Rastplatz 
und 300 m weiter stehen wir vor 

Das kleine Burgfelden, 912 m, liegt auf der Berginsel des Böllat. Der Weiler hat 
etwa 320 Einwohner und ist der kleinste und höchstgelegene Stadtteil von Alb-
stadt. Mitten im Dorf liegt ein Kleinod, die Michaelskirche. Sie birgt bedeutende 
Wandmalereien aus der Zeit um 1080. Auf www.burgfelderinfo.de gibt es weitere 
Informationen, auch zu Besichtigungen.

= 

Die Michaelskirche in Burgfelden.
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dem Vorderen Heersberg mit seiner schönen Wacholderheide. Eine Mixtur 
aus Düften verschiedenster Art liegt in der Luft: Kiefern, Wacholderheide und 
Wiesenkräuter. 
Hier führt ein geschotterter Weg nach rechts in den Wald hinein: der Heers-
bergrundweg. Ihm folgen wir. Nach ca. 800 m erreichen wir die Abzweigung 
rechts zum Felsenmeer hinunter. Dem Wegweiser (Felsenmeersteig) und 
der »roten Raute« folgen wir bergab. Nach 150 m stoßen wir auf das Stich-
wegzeichen (»liegendes V«), das uns nach links zum Felsenmeer (5) führt – 
hier ist auch ein Hinweisschild angebracht, das den Weg durch das Felsen-
meer nach Lautlingen hinunter veranschaulicht. Ein wenig Zeit sollte man 
sich nun nehmen, um die vielen bizarren Felsformationen zu erkunden, die 
mitten im Wald liegen und durch eine Art Rundpfad miteinander verbunden 
sind. Wir verlassen das Felsenmeer am gegenüberliegenden (östlichen) 
Ende und steigen auf einem Pfad zu einem Forstweg ab. Am Fuß des Imen-
felsens geht’s weiter am Hang des Albtraufs entlang. Oberhalb von Lautlin-
gen stößt man aus dem Wald und trifft auf Magerwiesengelände. Der Felsen-
meersteig führt uns nun vollends ins Tal, bis zum Ortsrand von Lautlingen 
beim Sportplatz. Via Mühlgasse gelangen wir zur B 463 (Laufener Straße), 
queren diese und nehmen die Straße »Am Schloss«, über welche wir die 
Von-Stauffenberg-Straße erreichen. Hier halten wir uns rechts und stehen 
300 m weiter am Bahnhof Albstadt-Lautlingen (6).

Bizarre Felsformationen werden beim Durchwandern des Felsenmeers passiert.

   

21Von Albstadt-Lautlingen zum 
Lochenstein

4.45 Std.

16,3 km

Ausgangspunkt: Bahnhof Albstadt-Laut-
lingen, 679 m.
Endpunkt: Lochenstein, 963 m.
Höhenunterschied: 500 m im Aufstieg, 
210 m im Abstieg.
Anforderungen: Ein anstrengender An-
stieg von Lautlingen zum Gräbelesberg. 
Viele wurzelige Pfade. Relativ kurze Etappe.
Einkehr: Nur abseits der Route in Tierin-
gen: Gasthof Berghütte (Di Ruhetag), 
72469 Meßstetten-Tieringen, Berghof 1, 
Tel. +49/7436/1551; Café Mundart Haus-
brauerei (Mo, Di u. Mi Ruhetag), Balinger 
Straße 24, 72469 Meßstetten-Tieringen, 
Tel. +49/7436/910958, www.cafe-mund-
art.de; Hirsch-Stadl (Mo Ruhetag), 72469 
Meßstetten-Tieringen, Marktstraße 16, 
Tel. +49/7436/901322.
Unterkunft: JH Lochen, Auf der Lochen 
1, 72336 Balingen-Lochen, Tel. +49/7433/ 
37383, info@jugendherberge-lochen.de, 
www.jugendherberge-lochen.de. SAV Lo-
chenhütte, Hüttenwart Klaus Matzkat, 
Wehräcker 11, 72336 Balingen-Frommern, 
Tel. +49/7433/15964 – Schlüssel muss 
hier organisiert werden, balingen.albver-
ein.eu/lochenhuette. Haus Bittenhalde, 
Kurzensteige 29, 72469 Meßstetten-Tierin-
gen, Tel. +49/7436/494, info@haus-bitten-
halde.de, www.haus-bittenhalde.de. Alb-
Stube, Hausener Straße 26, 72469 Meßs-
tetten-Tieringen, Tel. +49/7436/ 9285865, 

alb-stube@gmx.de, www.alb-stube.de.
Einkauf: Bäckerei und Lebensmittel 
Horn, Wasserscheide 7, 72469 Meßstet-
ten-Tieringen, Tel. +49/7436/929866.
Information: Stadt Meßstetten, Haupt-
straße 9, 72469 Meßstetten, Tel. +49/ 
7431/63490, stadt@messstetten.de, www.
stadt-messstetten.de.
Karte: Freizeitkarte F 526 Sigmaringen/
Tuttlingen (1:50.000).
Tipp: Übernachtung in der Lochenhütte 
(s. Unterkunft). Die tolle Atmosphäre in 
der Hütte und auf dem felsigen Plateau 
wiegt den eher spartanischen Komfort 
(kein Wasser, kein Strom) komplett auf. 
Wasser (und eventuell anderes) für die Lo-
chenhütte kann auf freundliche (!) Anfrage 
von der 300 m entfernten Jugendherberge 
am Lochenpass organisiert werden.

Das schönste Felsplateau der Alb – zum windzersausten Lochenstein

Ein besonders schöner Abschnitt der »Traufgänge« liegt heute vor uns. Wir 
wandern von Lautlingen zur steilen, felsigen Hossinger Leiter und von dort 
zum Gräbelesberg, einem der schönsten Aussichtsberge der Alb. Dann geht 
es über große Magerwiesen zum Lochenstein, wo wir in einer der speziells-
ten Unterkünfte der Route de Ländle übernachten können: die urige Lochen-
hütte für Selbstversorger auf dem Lochenplateau. Wer hier abends einen 
Blick vom einsamen, windzerzausten und felsigen Lochenstein auf die darun-
terliegende Landschaft wirft, wird wahre Glücksmomente spüren. Wem die 
Hütte zu spartanisch ist, der kann in der nahen Jugendherberge oder in Tie-
ringen übernachten.

Steg bei der Hossinger Leiter.
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